Abfolge einer Lernspirale am Beispiel (aus 08-01-02)
Lernspirale: Längen, Flächen erschließen

zur Vorbereitung einer Klassenarbeit

mit den prozessbezogenen Kompetenzen

"Argumentieren" und "Problemlösen" als Schwerpunkt

	1
	
	Wiederholung

(Einzelarbeit/Gruppenarbeit)

	
	
	

	2
	
	Thematische Auseinandersetzung/Übung

(Einzelarbeit/Gruppenarbeit)

	
	
	

	3
	
	Übungstest

Einzelarbeit

	
	
	

	4
	
	Auswertung/Übung

Gruppenarbeit

	
	
	


Diese Lernspirale dauert ohne Auswertung ca. 60 Minuten

	Zu 1:
	–
	Gruppen mit einem "Mathehelfer" (ein/e gute/r Schüler/in) bilden

	
	–
	Blatt 1 (Wiederholung) austeilen

	
	–
	jeder wiederholt den Stoff für sich

	
	–
	Klärung offener Fragen mit dem Helfer

	Zu 2:
	–
	Blatt 2 (Vertiefung)

	
	–
	jeder bearbeitet die Aufgaben für sich

	
	–
	Klärung offener Fragen mit dem Helfer in der Gruppe

	Zu 3:
	–
	Blatt 3 (Probetest)

	
	–

–
	jeder bearbeitet den Test

gruppenweise (etwa zu viert) einsammeln

	Zu 4:
	–
	die Gruppen korrigieren gegenseitig die Tests

	
	–
	Rückgabe der Tests

	
	–
	Besprechung, Klärung von Aufgabenproblemen mit den Helfern

	
	–
	Besprechung, Klärung von Aufschreibweisen im Unterrichtsgespräch

	Zu 5:
	–
	Klassenarbeit


Lerneffekte zu Nr. 4

A)
Bei der Korrektur: verschiedene Lösungswege erkennen; Fehler und Gründe dafür sehen; akzeptieren, dass eine Verständlichkeit von Darstellungen nötig ist, um die Argumentationsabfolge erkennen zu können.

B)
Die Entwicklung von Aufschreibweisen und entsprechenden Bewertungskriterien passt vor dem Test (von der Lehrperson angeregt) oder nachher, weil sie sich während der Bewertung als nötig erweisen. Im letzten Fall ist evtl. ein weiterer Probetest nötig.

